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Trennungsrechnung für Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen/Vollkostenrechnung

Erstellung einer Trennungsrechnung und Vollkostenrechnung auf-
grund gesetzlicher Anforderungen, u. a. der Gemeinschaftsrahmen 
für staatliche Beihilfen für Forschung, Entwicklung und Innovation 
der Europäischen Kommission (2006/C 323/01) vom 01.01.2007. 

Für Forschungseinrichtungen wie Hochschulen und Forschungsinsti-
tute, die sowohl wirtschaftlich als auch nicht wirtschaftlich tätig sind, 
besteht seit dem 01.01.2009 eine Nachweispflicht zur Trennung der 
Kosten und Finanzierung beider Tätigkeitsformen. Der EU-Gemein-
schaftsrahmen fordert zudem eine marktgerechte Angebotspreiskal-
kulation für wirtschaftliche Tätigkeiten. Dies erfordert die Einführung 
einer Vollkostenrechnung und Ermittlung eines Zuschlagssatzes für 
Gemeinkosten, der in der Kalkulation des Angebotspreises berück-
sichtigt werden muss. 

Zu den wirtschaftlichen Tätigkeiten gehören z. B. 
•	 Auftragsforschung
•	 Vermietung von Infrastruktur
•	 Beratungstätigkeit in der gewerblichen Wirtschaft

Zu den nicht wirtschaftlichen Tätigkeiten zählen z. B.
•	 Grundlagenforschung
•	 Lehre
•	� Verbreitung der Forschungsergebnisse und Technologietransfer 

interner Natur

Der Nachweis über die Trennung der Kosten und Finanzierung von 
Projekten muss erstmalig im Jahresabschluss 2009 erbracht werden. 
Bei einer Nichtbeachtung besteht das Risiko von Sanktionen und Ab-
lehnung von staatlichen Beihilfen für künftige Forschungsvorhaben.

Rechtsanforderungen und  
Kerninhalte
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Die Beratungsleistungen der FIDES IT Consultants für die Einführung 
der Trennungs- und Vollkostenrechnung sind in folgende Phasen auf-
geteilt:

Phase I: Ist-Aufnahme
Kritische Beurteilung des Status quo hinsichtlich gesetzlicher Anfor-
derungen. Grobe Planung der erforderlichen Arbeitsschritte für die 
Konzeption und Umsetzung.

Phase II: Beschreibung der Anforderungen/Grobkonzeption
Unterstützung bei der Grobkonzeption für die Trennungs- und Voll-
kostenrechnung. Unterstützung bei der Planung der für die Umset-
zung der Grobkonzeption erforderlichen Arbeitsschritte.

Phase III: Feinkonzeption
Erstellung der fachlichen und ggf. technischen Feinkonzeption. Unter-
stützung bei der Implementierung der Trennungs- und Vollkosten-
rechnung und der dabei erforderlichen Maßnahmen.

Phase IV: Testat durch Wirtschaftsprüfer (optional)
Im Bedarfsfall bestätigt ein Wirtschaftsprüfer, dass die Anforderun-
gen des EU-Gemeinschaftsrahmens durch die Trennungs- und Voll-
kostenrechnung erfüllt werden. Die Ergebnisse werden in einem Prü-
fungsbericht dargestellt.

Möglichkeit für die Institutsleitung/kfm. Leitung, dass eine korrekte Kos-
tenzuordnung gegenüber Dritten (wie bspw. EU-Behörden) erbracht 
wird. Informationsbasis für die Erstellung von marktkonformen Ange-
boten für die gewerbliche Wirtschaft auf Vollkostenbasis

Die Trennung der Leistungen einer Forschungseinrichtung in wirt-
schaftliche und nicht wirtschaftliche Tätigkeiten ist durch eine gesetz
liche Grundlage erforderlich. Die bei der Einführung der Trennungs- und 
Vollkostenrechnung auftretenden Fragestellungen erfordern nicht nur 
ein umfangreiches Fachwissen und Erfahrungen in diesem Bereich, son-
dern auch betriebswirtschaftliche und organisatorische Kenntnisse. 
Durch die breite fachliche Aufstellung der FIDES Gruppe in allen der ge-
nannten Bereiche ist es uns möglich, auch komplexe Fragestellungen 
erfolgreich und effizient zu lösen. Dabei bilden umfangreiche Erfahrun-

Einsatzbereich

Warum FIDES?

Projektvorgehen
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gen bei der Durchführung zahlreicher Controllingprojekte und die be-
reits erfolgreiche Einführung von Trennungs- und Vollkostenrechnun-
gen eine solide Basis, um kompetent und effizient auf höchstem 
Qualitätsniveau arbeiten zu können.

Durch die enge Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsprüfung kann die 
Richtigkeit der Umsetzung unmittelbar testiert werden.

1.	 Erfüllung der Nachweispflicht
2.	 Erstellung von marktkonformen Angeboten
3.	� Verfügbarkeit steuerungsrelevanter Informationen zur Profitabili-

tät der Projekte/Projektgruppen
4.	� Möglichkeit der Kostensteuerung durch erhöhte Transparenz in 

der Kostenstruktur

kontakt FIDES IT Consultants GmbH
Birkenstraße 37
28195 Bremen
+49 (0)421 3013 400 

kontakt@fides-it-consultants.de
www. fides-it-consultants.de
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